Vorlesung 8: Unbekannte Namen und Begriffe





Kant (1724-1818), »der Ausgang des Menschen aus seiner selbstverschuldeten Unmündigkeit. Unmündigkeit ist das Unvermögen, sich seines Verstandes ohne Leitung eines anderen zu bedienen. Selbstverschuldet ist diese Unmündigkeit, wenn die Ursache derselben nicht am Mangel des Verstandes, sondern der Entschließung und des Muthes liegt, sich seiner ohne Leitung eines andern zu bedienen. Sapere aude! Habe Muth, dich deines eigenen Verstandes zu bedienen! ist also der Wahlspruch der Aufklärung.« (1784)





Antistes = Kirchenvorsteher (in Zürich)


Bacon , Francis


Barbeyrac, Jean in Lausanne


Bitzius, Albert (alias Jeremias Gotthelf) 


Bodmer, Johann Jakob (1698-1783)


Bonnet, Charles


Burlamaqui, Jean-Jacques in Genf 


Collegium Carolinum


Collegium Humanitatis


Deismus


Descartes, René


Eloquenz


Emer de Vattel in Neuenburg


Encyclopédie d'Yverdon (1770-80)


Kant, Immanuel (1724-1818)


Katechisation


Munt = Hand (mittelhochdt.: »Munt«) – unter der Leitung dines »Vormundes«. Mündig wird er, wenn er sich emanzipiert (latein.: aus der Munt befreit)


Ostervald, Jean-Frédéric (1663-1747) 


Pestalozzi, Johann Heinrich (1746-1827)


Physikotheologie


Prophezei


Schulthess, J.G. (Zürcher Antistes (1724-1804)


Shaftesbury, Ashley Cooper


Thomasius, Christian (1655-1729)


Turrettini, Jean-Alphonse


volonté générale


von Haller, Albrecht (1708-77) 


von Muralt, Beat Ludwig


von Tscharner, Brüder Niklaus Emanuel und Vinzenz Bernhard - Niklaus Ernanuel von Tscharner (1727-1794)


Werenfels, Samuel (1657-1740).


Zimmermann, JohannGeorg


